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Preise der Stadt Wien für ICunst , Wissenschaft

und Volksbildung

Die Stadt Wien verdankt ihre Weltgeltung den Beiträ¬

gen , die sie für die Kultur geleistet hat . Aus diesem Grunde

wurden von der Gemeinde Wien schon vgr Jahren Preise gestif¬

tet ,
' die vorwiegend dem Kunstschaffen galten . Da oisnor swei

wesentliche kulturelle Bereiche , Wissenschaft und Volksbildung

nicht oder nur unvollständig berücksichtigt waren , hat der

Stadtsenat beschlossen , die neue Preisstiftung , auf andere Teil¬

gebiete dos Kulturschaffens zu erweitern.

Gemäß der Satzung für die Preise der Stadt Wien auf

dem Gebiete der Kunst , Wissenschaft und Volksbildung stiftet

die Stadt Wien alljährlich für hervorragende ung ^ n Preise

im Beirage von je fünftausend Schilling , und ^ war je einen

Preis für Dichtkunst , Tonkunst , Bildhauerei , Malerei , Graphik

und angewandte Kunst , Architektur * Kunsthandwerk und Volksbil¬

dung , ferner zwei Preise für Wissenschaft , wovon einer für her¬

vorragende Leistungen auf dem Gebiete der Geisteswissenschaf-

teil , der andere * für solche der praktischen Wissenschaften ver¬

geben wird . Die Preise werden vom Bürgermeister der Stadt Wien

auf Grund des Vorschlages eines /PreisrichterkoIlegiums verlie¬

hen , das sich aus namhaften Vertretern der vorscniedenen Be¬

reiche zusarnmenset zt und in dem der amtsführende Stadtrac für

Kultur und Volksbildung , Dr . Viktor Ilate jka , den Vorsitz führ¬

te , Die preise sind für Leistungen bestimmt , die geeignet sind,

die Bedeutung Wiens als Hauptstadt Österreichs und Pflegestätte

der Kunst , Wissenschaft und Volksbildung zu heben . Pur die

Preis zue rkehnung kann sowohl das abgeschlossene Leoenswerk

oder ein einzelnes Werk eines noch in der Entwicklung oeg - iffC'
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neu Preisanwärters zu Grunde gelegt werden.
hach Einberufung der Preisrichter für die einzelnen

Kollegien wurden zunächst unveroiir . dliche Vorschläge der Pi ’ e ^ s—
riehter erstattet . Dem Magistrat oblag es , die notwendigen Er¬
hebungen für die Arbeit der Juroren zu pflegen.

Die Schlußsitzungen fanden am 1 ?- , und 12 . d . M . statt
und fülirten nach gründlichen Beratungen zu den nachstehenden
Vorschlägen , auf Grund deren die Verleihung durch den Bürger¬
meister der Stadt Wien erfolgte , Der Preis der Stadt Wien für
Dichtkunst wurde an Felix Braun , für Tonkunst an Hanns Jelinek,
für Bildhauerei an Prof , Fritz Wotrub a , für Malerei an Prof.
Anton Koti g , für Graphik und angewandte Kunst an Otto Kudolf
.Schatz , für Kunsthandwerk an Gertrud © Hoch smann , für Volksbil¬
dung an Prof . Dr . Otto Kö nig  verliehen . Den Preis der Stadt
Jien für Geisteswissenscnaften erhielt der Hechtshistoriker Prof#
Dr . Leopold Wenger , jenen für praktische 7/issenschaften die
Atomforscherin Dr . Lise Meitner.

>Auf dem Gebiete der Architektur wurde beschlossen , der.
diesjährigen Preis nicht zu vergeben , den Geldbetrag aber zum
ehrenden Andenken an Oskar Strnad als Ehrengabe der Stadt Wien
dessen Witwe zu widmen . Der Wiener Gemeinderat hat in einer
vertiaulicnen Sitzung am vergangenen Freitag diesen Antrag ge¬
nehmigt ,

Die Preisträger

Frau Prof . Lise Meitner ist Schülerin Ludwig Boltzmann ’ s.
Sie war Mitarbeiterin des Instituts für Badiumforschung der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften . Vor dem ersten
Weltkrieg arbeitete sie mit dem Chemiker Otto Hahn am Kaiser
v/ilhelm - Institut in Berlin . Diese Arbeiten waren bahnbrechend
auf dem  Gebiete der radioaktiven Forschung , 1953 wandte sich
fioo Meitner nach Stockholm , wo sie seither an der Akademie der
Wissenschaften tätig ist , Dort klärte sic mit dem Wiener Physi¬
ker Otto H . Frisch den Mechnismus der - Spaltung des Atomkerns,
tfomit die Grundlage zur Erschließung der Atomenergie geschaffen
'wurde*
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Der berühmte Rechts - und Staatslehrer der Wiener Uni¬
versität , Professor Dr « Leopold Wenger , erhielt für seine Lei¬
stungen auf dem Gebiete der römischen Rechtsgeschichte vier
Ehrendoktorate . Zuerst habilitierte er sich in Graz und lehrte
dann als Ordinarius in */ien , Heidelberg und München , wo er sei¬
nen wissenschaftlichen Weltruf begründete . Zahlreiche seiner
wissenschaftlichen Arbeiten galten der Papyrusforschung . Seit
1335 wirkt Professor 'Wenger in Wien . Vor kurzem beendete er
sein groß angelegtes Hauptwerk ; MBie Quellen des römischen
Rechts . ” Die akademische Lehrtätigkeit Professor Wguger ’ s
wahrt 45 Jahre und ganze Generationen von Schülern danken ihm
ihre gründliche Ausbildung.

Der Dichter Felix Braun war nach dem Studium der Kunst¬
geschichte und der deutschen Literatur an der Wiener Universi¬
tät zuerst als Lehrer tätig . 1928 wurde er als Professor für
deutsche Literatur an die Universität Palermo berufen , 1939
ging Braun nach London . 1909 erschienen seine " Ersten Gedichte " ,
denen zahlreiche , vorwiegend lyrische Werke , sowie einige Vers¬
dramen und Romane folgten . Als bedeutendstes Werk Felix Braun ' s
ist der Roman "Agnes Altkirchner " zu bezeichnen . In der Emigra¬
tion schuf Braun die Trilogie " Der Stachel in der Seele " ,

Anton Kojig  studierte an der Kunstgeworbeschule und bil¬
dete sich dann an der Akademie der bildenden Künste weiter . 1911
trat er zum erstenmal in die Öffentlichkeit « Später wirkte er in
Dresden , Düsseldorf und Paris , Hach dem ersten Weltkrieg arbei¬
tete er in Uötsch in Kärnten , 1925 und 1926 erhielt Kolig den
Staatspreis und wurde 1923 als Lehrer an die Kunstakademie nach
Stuttgart berufen , 1944 wurde Anton Kolig in Uötsch durch eine
Fliegerbombe schwer verletzt . Kolig 1 s Werke sind von 1918 an
ständig in Wiener Kunstausstellungen vertreten.
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Fritz Wotruba war ursprünglich Graveur , begann jode ela

bald als Bildhauer zu arbeiten . Yen seinen früheren Werken ist

der " Männliche Torso " und der " Junge Riese " , zu erwähnen.

Wötrüba veranstaltete Ausstellungen seiner Werke in Essen , an

der Internationalen Ausstellung und der Biennale in Venedig

sowie in vielen europäischen ländern . Die Annexion Österreichs

zwang V/otruba zur Emigration » In den Jahren 1939 bis 1945 arbei¬

tete der Künstler in der Schweiz . Nach Kriegsende kehrte Wotru¬

ba nach Wien zurück , wo or als Professor an der Akademie der

bildenden Künste wirkt.

Der Graphiker Otto R , Sc hatz  war zuerst Anstreicher und

Hilfsarbeiter bevor er sich der Kunst widmete . Als Illustrator

mit einer besonderen Hinneigung zu sozialen Themen zeigt Schatz

die Welt des Proletariats sowie die Vorwüstungon des totalen

Krieges « Nach der Besetzung Österreichs durch Deutschland mußte

Schatz flüchten und kam schließlich ins Konzentrationslager,

aus dun er von slowakischen Partisanen befreit wurde , denen er

sich anschloß . Seit 1945 lebt der Künstler wieder in Wien . Von

seinen letzten Arbeiten sind die Holzschnitte zu

"Jakob der Letzte " , ferner die Aquarellmappen " Praterbuch " /und
eine Reihe von auch im Ausland gezeigten Bildern ütoZerstörung
und Aufbau der Stadt Wien hervorzuheben.

Gertrud Hochsmann  arbeitete nach Absolvierung der Kunst-

gowerbeschule an der Wiener Werkstätte . Gleichzeitig erlernte

sie das Schneiderkandwerk , das sie in eigenen Werkstätten be¬

treibt . Frau Iiöchs .mann ist eine der prominentesten schöpferi¬
schen Vertreterinnen der Wiener Mode und vereinigt Kühnheit
der Ideen mit hohem künstlerischen Geschmack.

Pr . Otto Koeni g ist seit 1903 ira Wiener Volkshochschul-

weson tätig . Nach dem ersten Weltkrieg wurde Koenig als Feuille¬
ton - unC Kunstredakteur an die Arbeiterzeitung berufen . In den

Jahren 1934 bis 1945 mußte Koenig seine Tätigkeit unterbrechen

und nahm sie nach der Befreiung Österreichs wieder auf . Koenig
nimmt verantwortliche Stellungen im. österreichischen Bildungs-
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und Volksbildüngewesen ein und ist unter anderem Vizepräsident

des Verbandes demokratischer Schriftsteller * Er entfaltet eine

ausgedehnte publizistische Tätigkeit * Im Jahre 1945 erschien

aus seiner Fed ^ r ein Band historischer Miniaturen : »Mächte und

Menschon » .

Hanns Jelinek  ist - abgesehen von einer kurzen Studien¬

zeit bei Arnold Schönberg , Alban Berg und Franz Schmidt - in

seiner kompositorischen Ausbildung Autodidakt * Er wurde 1910
in

"
Wien als Sohn eines Maschinenarbeiters geboren * Die Persön¬

lichkeit Schönbergs hat auf seine Entwicklung bedeutenden Ein¬

fluß ausgeübt * Er machte den Weg von der Spätromantik bis zu

den letzten Konsequenzen der 12 - Ton - Technik durch . Seine haupt¬
sächlichsten Werke sind : Symphonie in D ( 1925 ) , Suite für

Streichorchester ( ausgezeichnet mit dem John Kubhard - ^ reis in

hcw - York ) , Scnfonia ritmica ( Music in Jazz ) , Präludium , Passa¬

caglia und Puge für neun Instrumente , 2 Streichquartette ( davon
eines in strenger 12 - Ton - Technik ) , Musik für Blechbläser und

Schlagwerk (Uraufführung beim Internat . Musikfwb -J -^ S in Wien ) »
Kürzlich vollendete der Komponist ' eine- -Oper -ot -te »Bubi ßaligula*
auf einen eigenen Text*

Oskar strnad , lehrte nach Beendigung seines Studiums an

der Wiener Technischen Hochschule an der Kunst gewerbo schule

Formenlehre und Architektur * Strnad l s Leistungen liegen in er¬

ster Linie auf dem G-ebiete der Raumausstattung , doch hat er

außerdem auch eine rege Tätigkeit als Architekt entfaltet . Be¬

sondere Verdienste erwarb sich der Künstler um die Ausgestal¬

tung dos modernen Bühnenraumes . Oskar Strnad starb 1955 in Alt-

Aussee . Die Zuteilung des Preises erfolgte zum ehrenden Andenken.



22 « Der/ » 1247 “ Rathaus - Korrespondenz “ Blatt 1506

Der Straßenbahnfahrpreis zu Weihnachten und Neujahr

Am 25 * und 26 * Dezember 1947 sowie am 1 . Jänner 1948 gilt
auf der Straßenbaiin und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis . Es
haben daher die Sonn - und Feiertags - Fahrscheine zu S 1 . - im
Tarifgebiet I und II und die Wochenkarten mit Ausnahme der Auto-
bus - ( Obus - ) Wochenkarte Gültigkeit . Auf den Strecken der Linie
317 Essling - Groß - Enzersdorf und 360 Mauer - Mödling gilt der
Fahrpreis von 55 g beim Schaffner bzw « 53 g im Vorverkauf.

Die Vorverkaufsstellen sind am 24 . Dezember von 6 . 30 bis
14 . 00 Uhr und am 1 . Jänner von 8 . CO bis 14 . 00 Uhr geöffnet , am
23 . und 26 . Dezember geschlossen»

Weihnachtsbesuch des

4

Bürgermeisters Körn « in öon WienerSpitälern

und Kinderheimen

Wie im vorigen Jahr , so hat es sich Bürgermeister Dr . h . c.
Körner auch heuer nicht nehmen lassen , vor den 'Weihnachtsfeier¬
tagen zahlreichen Spitälern und Kinderheimen einen Besuch absu-
statten , um den Patienten und Pfleglingen die Weihnächte - und
Reujahrswünsche des Wiener StadtSenates zu übermitteln . Beson¬
ders herzlich gestalteten sich die Weihnachtsfeiern in der Lun¬
genheilstätte “ Baumgartner Höhe ” und im benachbarten “ Infektions-
Krankenhaus der Stadt Wien " . In den beiden Anstalten zusammen
liegen fast 300 Heimkehrer , die sich in Spitalsbehandlung bege¬
ben mußten . Sie waren über den Besuch hocherfreut , umsomehr,
als er mit einer Lebensmittolbescherung seitens der Wiener
ICriegsgofangenenlandeskommission verbunden war,

Auch die Patienten der I . Medizinischen Klinik im Wilhcl-
minenspital konnten Bürgermeister Körner bei ihrer Weihnachts¬
feier begrüßen . Er ging durch die Krankenzimmer und erkundigte
sich bei den einzelnen Patienten nach ihrem Befinden . Im Lupus¬
spital in Ottakring wohnte Bürgermeister Körner einer Weihnachts-
Vorstellung lupuskranker Kinder bei » In einer Ansprache gab er
seiner Freude darüber Ausdruck , daß in dieser Anstalt gegenwär-
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tig ein neues Heilmittel angewendet wird , das sich im Kampf
gegen diese fürchterliche Krankheit bereits außerordentlich
bewährt hat*

Dinen besonders sbhönen Verlauf nahm auch die Weihnachts¬
feier im Kinderheim Schloß Wilhelminenberg , wo Bürgermeister
Körner  und Stadtrat Dr . Freund  im Kreise singender und spielen¬
der Kinder einen Abend , verbrachten*

Ausgabe von Äpfeln und Orangen

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Mit Ausnahme der Selbstversorger erhalten alle Verbraucher

über 18 Jahren auf den Abschnitt 18 der Lebensmittelkarte
ein Viertel Kilogramm Äpfel und auf Abschnitt 25 nach Maßgabe
der Anlieferungen ein halbes Kilogramm Orangen # Das Obst kann
nur bei dom Kleinhändler bezogen werden , bei dem der Verbraucher
mit Gemüse rayoniert ist # Die Abschnitte werden vom Kleinhandel
verrechnet,

Vier Todesopfer ein,,r einstürzendcn Feuermauer

Während des starken Sturmes stürzte heute gegen 9 Uhr
früh von dem dreistöckigen V/ohnhaus , 9 - , G-rünontorgasee 35 , ein

pungefähr 25 m grosses Stück der Feuermauer auf das durch Bomben
zerstörte Haus , 9 # , Grünentorgasse 33 , wo einige Bauarbeiter
der Firma Loschnor & Helmer mit Ziegelputzen beschäftigt waren.
Die oingcstürzte Feuermauor ist erst im Jahre 1945 durch diese
Baufirnia neu auf geführt worden * Durch die Schuttmassen wurden
zwei Arbeiter und drei Arbeiterinnen verschüttet # Sie konnten
von ihren Arbeitskollegen in schwerverletztem Zustand geborgen
worden # Der 45 jährige Johann Re i ter raei er  und die 30 jährige Emma
Stark , beide 19 # , Zehenthofgasse 21 , sowie die 36jährige Ev$c
Schwarz , 19 . , Lager ICobenzl , sind kur z nach der Bergung an in~
ncirn Verletzungen gestorben . Der 61jährige Rudolf Deimal , 15 * ,
Turn r gas se 21 , starb auf dem Transport in das Krankenhaus .,
während die 32jährige Katharina L isin sky , 19 # , Zohenthofgassc 21
nüt schweren inneren Verletzungen vom Rettungsdienst in dae Ar-
ocitcrunf allkranken «' Jiaus gebracht wurde*
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Von den ausgerückten Mannschaften Dublin
und Brigittenau wurde der restliche Teil der Fcuerraauer abge¬
tragen und die notwendigen Absperrmassnähmen durchgeFührt,
Stadtrat Bo hrh ofer und der Chef der Baupolizei , Obersenatsrat
Dipl # Ing * Jj qib l » inspezierten die Unfall stelle #

Kürzung der G-a sab gäbe

hegen einer Störung der Erdgasversorgung kann morgen,
Menstag , nur von 5,30 bis 8 Uhr , von 11 bis 13 * 30 Uhr und von
18 bis 20 * 30 Uhr Ga .s abgegeben werden*

y/eihnaeht st umblasen in Gersthof

Am 24 , Dezember , um 19 Uhr , findet vom Dach der Frauen¬
klinik Gersthof der Stadt Wien , IC, , Wiolcmansgasße 26 , ein
Turmblasen statt,

'Geschäftsgeiten ^ am 24 # und 27 # Dezember

' Im Einvernehmen mit den zuständigen Berufsvertretungen
hat der Bürgermeister als Landeshauptmann angcord .net , daß 1 die
Geschäfte dos Kleinhandels mit anderen Waren als JAobons-
mittein in Y/ien am Mittwoch , den 24 * Dezember , ab 16 Uhr
zu schließen haben . Am Samstag , den 27 . Dezember , bleiben
alle Kleinhandelsgeschäfte , ausgenommen die Lebensmittel¬
geschäfte , geschlossen.

142 Ausrückungen der Feuerwehr der Stadt Wien während der
St urmkatastrophe

Der starke Sturm , der seit heute früh über die Stadt
hinwegging , hatte mehre ec Ruinen — und Mauereinstürze zur
Folge , die

> auch fünf Menschen das Leben kosteten . Ausser dem
Pouermauv,roinsturz in der Grünentorgassc , wobei , wie schon
berichtet , 4 Personen getötet wurden,ist im 9 , Bezirk noch
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ein Todesopfer zu verzeichnen . Um 10 . 50 Uhr riss der Sturm
von Hause Nussdorf er Strasse 4 - Ecke T/ähr ingor Strasse ein
Stück Vcrzierungsbleeh dos Baches und einen Ziegelstein los*
wodurch der 40 - jährige Kaufmann Gcza Ruinier , Kamegg 58 , Nieder¬
österreich getroffen wurde . Er erlitt eine Zertrümmerung der?
Schädels und war sofort tot.

Insgesamt ergaben sich rund 25 schwere Haus - und Ruinen¬
einstürze oder gefährliche Strassensentangen . Erst in den Nach-
mittagssbunden , als ein ausgiebiegor mit Schnee vermengter
Rogen cinsetzte , lioss der Sturm nach . Bio Feuerwehr der Stadt
Wien hatte " Katastrophenalarm " angeordnet . Bis um 17 Uhr
war sie 142 mal ausgerückt , während der Rettungsdienst in 80
Fällen ausfahren musste . Auf der Wiedön sind Ecke Johann
Strass - Gasse und Rainergasse durch hcrabfallondesMauerwerk
die Leitungsdrahte der Strassenbahn gerissen , wodurch die
Linie 15 unterbrechen wurde und vorläufig nur bis zum Phoeus-
platz geführt werden kann . Eine weitere Verkehrsstörung ent¬
stand auf der Linie 58 , wo durch cinon Einsturz dar Häuser
Hadifeasso 20 und 42 der Verkehr etwa 2 Stunden lang unter¬
brochen war . Auch die Linie 67 war Ecke Lohmgasso und Quellen¬
platz durch Mauertrümnmr vorübergehend gestört . Eine weitere
Vc . . kchrsstörung entstand vor dem Hause Erdborgstrasse 1 , wes¬
halb der O- Wagcn abgelenkt worden musste . Auf der Linie 560
wurde ein Fahrer durch eine vom Sturm zerbrochene Windschutz¬
scheibe verletzt und ein Boiwagendach abgehoben#
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